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Methodensteckbrief: Lapbook

Was ist ein Lapbook?

In einem Lapbook schreibst du deine Arbeitsergebnisse zu einem beliebigen Thema in 

verschiedene Minibücher und sammelst diese in einer aufklappbaren Mappe.

Welches Material benötigst du?

 � Musterklammern zum Befestigen von 

beweglichen Minibüchern

 � ein farbiges DIN-A4-Papier

 � einen einfarbigen DIN-A3-Tonkarton

 � verschiedene Stifte, z. B. Füller, 

Bunt-, Faser-, Wachsmalstifte

 � Klebestift und Schere

 � Heftgerät

 � eine Prospekthülle zum Aufbewahren 

deiner Minibücher

 � Faltvorlagen für verschiedene 

Minibücher, die du in dein Lapbook einklebst

Wie faltest du dein Lapbook?

1  22  3  4

1  Falte einen farbigen DIN-A3-Tonkarton in der Mitte und wieder zurück.

22  Falte beide Enden zur gefalteten Mittellinie und wieder zurück.

3  Klebe ein farbiges DIN-A4-Papier in die Mitte.

4   Klappe die beiden äußeren Seiten deines Lapbooks zu. Deine Sammelmappe 

ist fertig.

Wie kannst du die Titelseite deines Lapbooks gestalten?

 � Gestalte die Titelseiten mit Bildern und Zeichnungen passend zum Thema. 

 � Vergiss nicht, deinen Namen, deine Klasse, das Unterrichtsfach und das Thema dei-

nes Lapbooks auf die Außenklappen zu schreiben.

Wie gestaltest du Minibücher für dein Lapbook?

 � Wähle dir Faltvorlagen für Minibücher aus, in die du deine Arbeitsergebnisse zum The-

ma schreibst.

 � Ordne deine gestalteten Minibücher in deinem Lapbook an und klebe sie fest.

Aus dem Werk 07749 "Lapbooks gestalten im Religionsunterricht 5-6" – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Augsburg
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Lapbook „Die Zehn Gebote“

Lapbook „Die Zehn Gebote“

Didaktisch-methodische Hinweise

Mit diesem Lapbook erarbeiten sich die Schüler den Wortlaut und Interpretationsmöglichkeiten 

der Zehn Gebote. Sie reflektieren die Bedeutung der Gebote für ihr eigenes Leben und lernen das 

Doppelgebot der Liebe als Zusammenfassung des Dekalogs kennen. Ihre Ergebnisse halten sie 

jeweils in einem Minibuch fest. Die Gestaltung des Lapbooks kann in Einzel-, Partner- oder Grup-

penarbeit erfolgen.

Vorgehensweise

Die Schüler erarbeiten sich zunächst mithilfe der Bibel den Wortlaut der Zehn Gebote und gestal-

ten zu jedem Gebot ein kleines Minibuch. Diese Minibücher eignen sich sehr gut für das Einprä-

gen der Gebote, da die Schüler durch das Auf- und Zuklappen die einzelnen Gebote memorieren 

können.

Anschließend wählen sich die Schüler aus, mit welchen Geboten sie sich vertiefend beschäftigen 

möchten. Zu jedem Gebot werden Impulse angeboten, die die Schüler dazu anregen, sich vertie-

fend mit dem Inhalt des Gebotes auseinanderzusetzen und auf ihre eigene Lebenswelt zu übertra-

gen. Als Orientierung wird für jedes Gebot eine Kurzdefinition vorangestellt. Für die Bearbeitung 

der Aufgaben benötigen die Schüler außer der Bibel als Grundlage kein zusätzliches Material, da 

ihre eigenen Überlegungen im Vordergrund stehen. Zur Unterstützung dieses Prozesses bieten 

sich interessendifferenzierte Gesprächsgruppen zu den einzelnen Geboten an. Für den gemein-

samen Austausch der Schüler eignen sich folgende Methoden: Placemat, Schreibgespräch, Dis-

kussionsrunde, Kugellager, Expertengruppen oder das Vier-Ecken-Gespräch (hier wäre es analog 

ein „Zehn-Ecken-Gespräch“).

Material aus dieser Handreichung

 � Faltvorlagen 37– 48 (CD-ROM)

 � Faltanleitungen 37– 48

 � Impulskarten 37– 48

Benötigtes Zusatzmaterial

 � 1 farbiger DIN-A3-Tonkarton je Schüler bzw. Team

 � 1 Prospekthülle je Schüler bzw. Team zur Aufbewahrung der fertigen Minibücher

 � 1 Musterklammer je Schüler bzw. Team

 � Heftgerät mit Heftklammern

 � Bibeln

Impulse

Die Schüler bearbeiten die Impulse 37, 38 und 48 als Pflichtaufgaben. Aus den anderen Impulsen 

wählen sie drei Gebote aus, mit denen sie sich vertiefend beschäftigen möchten.

Schnelle Schüler können weitere Impulse bearbeiten oder sich eigene Minibücher überlegen und 

passend zu den Geboten gestalten.

Aus dem Werk 07749 "Lapbooks gestalten im Religionsunterricht 5-6" – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Augsburg
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Lapbook „Die Zehn Gebote“

Impulskarten 41– 44

Im
p

u
ls

k
a

rt
e

 4
3

: 
T

ö
te

 n
ic

h
t

F
a

lt
v
o

rl
a

g
e

 4
3
: 

V
ie

rf
a

c
h

-K
la

p
p

e

D
a

s
 L

e
b

e
n

 e
in

e
s
 j
e

d
e

n
 M

e
n

s
c
h

e
n

 s
o

ll
 g

e
s
c
h

ü
tz

t 
w

e
rd

e
n

, 
d

a
m

it
 a

ll
e

 

in
 F

ri
e

d
e

n
 l
e

b
e

n
 k

ö
n

n
e

n
. 

M
e

n
s
c
h

e
n

 s
o

ll
e

n
 s

ic
h

 k
e

in
 k

ö
rp

e
rl

ic
h

e
s
 

L
e

id
 o

d
e

r 
S

c
h

a
d

e
n

 z
u

fü
g

e
n

, 
s
o

n
d

e
rn

 s
ic

h
 g

e
g

e
n

s
e

it
ig

 i
n

 d
e

r 
N

o
t 

h
e

lf
e

n
.

D
e

n
k
e

 ü
b

e
r 

d
ie

 I
m

p
u

ls
fr

a
g

e
n

 z
u

m
 T

ö
tu

n
g

s
v
e

rb
o

t 
n

a
c
h

 u
n

d
 s

c
h

re
ib

e
 

s
ie

 i
n

 d
ie

 j
e

w
e

il
ig

e
n

 K
la

p
p

e
n

.

W
a

s
 s

o
ll
 m

it
 d

ie
s
e

m
 G

e
b

o
t 

v
e

rh
in

d
e

rt
 w

e
rd

e
n
?

W
e

r 
o

d
e

r 
w

a
s
 s

o
ll
 m

it
 d

ie
s
e

m
 G

e
b

o
t 

g
e

s
c
h

ü
tz

t 
w

e
rd

e
n
?

W
a

s
 w

ä
re

, 
w

e
n

n
 s

ic
h

 n
ie

m
a

n
d

 a
n

 d
ie

s
e

s
 G

e
b

o
t 

h
a

lt
e

n
 w

ü
rd

e
?

Im
p

u
ls

k
a

rt
e

 4
1

: 
H

e
il

ig
e

 d
e

n
 S

o
n

n
ta

g

F
a

lt
v
o

rl
a

g
e

 4
1:

 D
ia

g
o

n
a

le
s
 L

e
p

o
re

ll
o

M
it
 d

e
m

 d
ri

tt
e

n
 G

e
b

o
t 

s
c
h

e
n

k
t 

G
o

tt
 d

e
n

 S
o

n
n

ta
g

 a
ls

 b
e

s
o

n
d

e
re

n
 

T
a

g
. 

W
ir

 s
o

ll
e

n
 u

n
s
 Z

e
it
 f

ü
r 

u
n

s
 s

e
lb

s
t 

u
n

d
 f

ü
r 

G
o

tt
 n

e
h

m
e

n
. 

Ü
b

e
r-

le
g

e
, 

w
ie

 d
u

 d
e

n
 S

o
n

n
ta

g
 i
m

 S
in

n
e

 G
o

tt
e

s
 g

e
s
ta

lt
e

n
 k

a
n

n
s
t.

 W
a

s
 

k
a

n
n

s
t 

d
u

 f
ü

r 
G

o
tt

 b
z
w

. 
w

a
s
 k

a
n

n
s
t 

d
u

 f
ü

r 
d

ic
h

 t
u

n
, 

w
o

fü
r 

d
u

 i
n

 d
e

r 

W
o

c
h

e
 k

e
in

e
 Z

e
it
 h

a
s
t.

Z
e

ic
h

n
e

 o
d

e
r 

s
c
h

re
ib

e
 d

e
in

e
 G

e
d

a
n

k
e

n
 i
n

 d
ie

 Q
u

a
d

ra
te

 d
e

s
 L

e
p

o
re

l-

lo
s
.

T
ip

p
: 

S
c
h

re
ib

e
 a

ll
e

 I
d

e
e

n
, 

d
ie

 m
it
 G

o
tt

 z
u

 t
u

n
 h

a
b

e
n

, 
a

u
f 

d
ie

 V
o

rd
e

r-

s
e

it
e

, 
a

ll
e

 a
n

d
e

re
n

 a
u

f 
d

ie
 R

ü
c
k
s
e

it
e

.

Im
p

u
ls

k
a

rt
e

 4
4

: 
B

ri
c

h
 k

e
in

e
 E

h
e

F
a

lt
v
o

rl
a

g
e

 4
4
: 

F
a

lt
h

e
rz

M
it
 d

ie
s
e

m
 G

e
b

o
t 

m
ö

c
h

te
 G

o
tt

 d
e

n
 M

e
n

s
c
h

e
n

 S
ic

h
e

rh
e

it
 u

n
d

 S
c
h

u
tz

 

s
c
h

e
n

k
e

n
, 

d
ie

 n
u

r 
d

ie
 T

re
u

e
 e

in
e

s
 M

e
n

s
c
h

e
n

 b
ie

te
n

 k
a

n
n

. 
U

n
tr

e
u

e
, 

E
n

tt
ä

u
s
c
h

u
n

g
e

n
 o

d
e

r 
fa

ls
c
h

e
 V

e
rs

p
re

c
h

u
n

g
e

n
 m

a
c
h

e
n

 e
in

e
n

 M
e

n
-

s
c
h

e
n

 k
a

p
u

tt
.

Ü
b

e
rl

e
g

e
 d

ir
, 

w
a

s
 d

u
 v

o
n

 e
in

e
r 

g
e

li
e

b
te

n
 b

z
w

. 
d

ir
 n

a
h

e
s
te

h
e

n
d

e
n

 

P
e

rs
o

n
 e

rw
a

rt
e

s
t.

 F
in

d
e

 p
a

s
s
e

n
d

e
 B

e
is

p
ie

ls
it
u

a
ti
o

n
e

n
.

N
o

ti
e

re
 d

e
in

e
 G

e
d

a
n

k
e

n
 d

a
z
u

 i
n

 d
ie

 I
n

n
e

n
s
e

it
e

 d
e

in
e

s
 F

a
lt

h
e

rz
e

n
s
.

Im
p

u
ls

k
a

rt
e

 4
2

: 
E

h
re

 V
a

te
r 

u
n

d
 M

u
tt

e
r

F
a

lt
v
o

rl
a

g
e

 4
2
: 

S
te

rn
e

n
b

ri
e

f

M
a

n
c
h

m
a

l 
fä

ll
t 

e
s
 s

c
h

w
e

r,
 d

ie
 E

lt
e

rn
 z

u
 e

h
re

n
. 

D
o

c
h

 G
o

tt
 h

a
t 

d
a

m
it
 

e
in

e
n

 P
la

n
. 

E
rs

t 
s
o

ll
e

n
 s

ic
h

 d
ie

 E
lt
e

rn
 u

m
 i
h

re
 K

in
d

e
r,

 s
p

ä
te

r 
d

ie
 K

in
-

d
e

r 
u

m
 i
h

re
 E

lt
e

rn
 k

ü
m

m
e

rn
. 

Ü
b

e
rl

e
g

e
 d

ir
, 

w
ie

 d
u

 d
e

in
e

n
 E

lt
e

rn
 e

tw
a

s
 G

u
te

s
 t

u
n

 k
a

n
n

s
t 

o
d

e
r 

ih
n

e
n

 

z
e

ig
s
t,

 d
a

s
s
 d

u
 s

ie
 l
ie

b
s
t.

 D
e

n
k
e

 d
a

ra
n

, 
w

ie
 d

u
 s

p
ä

te
r 

e
in

m
a

l 
v
o

n
 

d
e

in
e

n
 K

in
d

e
rn

 b
e

h
a

n
d

e
lt

 w
e

rd
e

n
 m

ö
c
h

te
s
t.

S
c
h

re
ib

e
 d

e
in

e
 G

e
d

a
n

k
e

n
 i
n

 d
e

n
 S

te
rn

e
n

b
ri

e
f.

Aus dem Werk 07749 "Lapbooks gestalten im Religionsunterricht 5-6" – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Augsburg



46

D
o

re
e

n
 B

lu
m

h
a

g
e

n
: 

L
a

p
b

o
o

k
s
 g

e
s
ta

lt
e

n
 i
m

 R
e

li
g

io
n

s
u

n
te

rr
ic

h
t

©
 A

u
e

r 
V

e
rl

a
g

 –
 A

A
P

 L
e

h
re

rf
a

c
h

v
e

rl
a

g
e

 G
m

b
H

, 
A

u
g

s
b

u
rg

Lapbook „Die Zehn Gebote“

Faltanleitungen 43 und 44

Faltanleitung 43: Vierfach-Klappe

1   Schneide alle Vorlagen jeweils an der 

schwarzen Linie aus.

2   Falte die vier Klappen an der 

gestrichelten Linie.

3   Klebe die Klappen auf die dazuge-

hörige  Klebefläche.

4   Klebe die Vierfach-Klappe auf eine 

beliebige Stelle deines Lapbooks.

Faltanleitung 44: Faltherz

1   Schneide die Vorlage an der schwar-

zen Linie aus.

2   Falte eine der gestrichelten Linien und 

falte sie wieder auseinander. Falte die 

andere genauso.

3   Drehe die Vorlage um und falte nun die 

gepunktete Linie.

4   Schiebe die Herzhälften nach innen, 

sodass die Herzhälften 1 1 und 2 2 

aufeinander liegen. Du erhältst ein 

einzelnes Herz.

5   Klebe das Herz mit der angegebenen 

Klebefläche auf eine beliebige Stelle 

deines Lapbooks. Schreibe nun auf die 

unbedruckte Seite.

✂

Aus dem Werk 07749 "Lapbooks gestalten im Religionsunterricht 5-6" – Auer Verlag - AAP Lehrerfachverlage GmbH, Augsburg
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Lapbook „Die Zehn Gebote“ 
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Faltanleitung 43: Vierfach-Klappe 
 
 

 
 
 

 

 
 

 Schneide alle Vorlagen jeweils an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte die vier Klappen an der 
gestrichelten Linie. 

 Klebe die Klappen auf die dazuge-
hörige Klebefläche. 

 Klebe die Vierfach-Klappe auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 

Faltanleitung 44: Faltherz 
 
 

 
 

 

 

 
 

 Schneide die Vorlage an der schwar-
zen Linie aus. 

 Falte eine der gestrichelten Linien und 
falte sie wieder auseinander. Falte die 
andere genauso. 

 Drehe die Vorlage um und falte nun die 
gepunktete Linie. 

 Schiebe die Herzhälften nach innen, 
sodass die Herzhälften 1 1 und 2 2 
aufeinander liegen. Du erhältst ein 
einzelnes Herz. 

 Klebe das Herz mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. Schreibe nun auf die 
unbedruckte Seite. 
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